
September 1919 1 Oktober 1919

Lag
Sonnen*

Kalender JTuf-1 Unt.-
- gang!gang

I M Ägidius 5U
|
649

2 D Rabel, Lea 3 5*2
i
646

3 m manjuetus i 514
|
644

4 D Moses 5*6
|

642
5 Ï Hatbanael 5*7 ¡640
6 $ Magnus 5*9 [637

7 $ 12. n. Cr. Regina 520 635
$ m Mariä Geburt 5 22 633

9 D Bruno 52 4 6 3o

10 m Softbenes G ! 526 6 2 «

11 D Gerhard 527 625
12 5 Ottilie 5 29 623
13 S Gbriftlieb 53* 62 *

14 $ 13. n. Cr. Kr. 6.1 532
1

6*«
15 M Constantia 534 6t6
16 D Gupbemia @ 536 6*4
17 m Quat. Lamb. 537 6U
IS D Siegfried 559 609
-19 ï Januarius f|54t 6°6
20 $ iriederike j 54 2 604

21 $ 14. n. Cr.Mattb.! 544 602

22 m Moritz 546 : 539
23 D Joel 54" 557
24 m Johann. Gmpf.® ;

549 i 554
25 D Kleopbas 55* 552
26 ï Gyprianus

|
5 52 550

27 $ Kosmas u. Dam.j 5 54 .542

2$ s 15. N. Cr. UJenz. 536
j
545

29 m Michael
'

|
5&s

1

545
30 D Hieronymus 5 59 i 540

100 jähriger
Kalender.

1 . — 4. warm;
dann ein starkes
Gewitter; 5.—9.
hell und schön;ii. etwas Regen;
18.—25. unbe¬

ständig, windig,
Regen m.Schnee-
stocken ; 26. schön
und warm; 28.
bis Ende Regen.

Bauernregeln.
Jst's am i.

Seplemd. hübsch
und rein, wird's
so den ganzen
Monat sein. —
Stehn zu Micha¬
elis (26.) die
Fische hoch.

kommt viel schö¬
nes Wetter noch.
— Ziehn die Vö¬
gel vor Michael,
blickt von fern
derWinter scheel.
- Um Michaelis
in der Tat ge¬
deiht die beste
Wintersaat. —
Scharren die

Mäuse tief sich
ein, wirds ein
harter Winter

sein. — Ist der
September lind,
ist der Winter
ein Kind.

Der Bergbau will
habenUerstand,

Line treue, ge»
schickliche kfand,

Lin Haffendes,
frohes Gemüt,

lind viel Geduld
im Geblüt.

Nichts übereile,—
Gut Ding will
welle.

Tie Juden feiern den Anfang ihres 5680. Jahres am 25., das
zweite'Neujahrsfest am 26 , und Fasten-Gedaljah am 28. Sept.
Am 24. September Herbstanfang, Tag und Nacht gleich.

Gedenktage, i, Gr. Schlacht zwisch. Reims u. Verdun,
10 Armeekorps geschlag. I9i4. — l.—5. Schlacht u. Riga 1917.
— 2. Kapit. v. Sed. 1870. Gefangenn. Napol. HI. 1870. — 3.
Eins. d. allg. Wehrpst. in Preutz. I8i3. Kardin. Della Lhiesa
z. Pabst gewählt (Benedikt XV.) 1914. Fest. Grodno ringen.
1915. — 5.—15. Schlacht a. d. Masur. Seen i9i4. — 5.-9.
Schlacht am Ourcq u. Petit Morin 1914. — 6 —II. Schlacht a.
d. Marne 1914. — 7. Maubeuge erob. 1914. — 8. 9.-2.10. Schl,
b. Wilna 1915. — 12 . Fürst Blücher gest. I8i8. — i«. Erschieß,
d. Schill'sch. Osstz. in Wesel I809. — 17.9.—10. Io. Grob. v. Ant¬
werpen 1914. — 18. Wilna eingen. I9i5. — 22. 17 9 versenkt 3
engl. Kreuz. 1914.— 22 ,9.-3.11. Herbstschl. in d. Champ. i9i5,
— 25. 9.—13.10. Herbstschl. b. La Bassee u. Arras 1915. — 2«.
—29. Schlacht b. Hermannstadt 1916. — 27. Kapit. v. Straß¬
burg 187». — 28/Einweihung d. Nationaldenkm. a. d. Nieder¬
wald 1883. — 29. Gustav I., König von Schweden gest. 1560.

,| Sonnen*
Lag Kalender JTuf- Unt.-

gang gang

1 M Remigius 6° * 538
2 D Uollrad J 603 536

3 5 Gwald 604 533

4 $ ïranz (506 53*

5 $ 16. ti. Cr. Tides 608 529
Grntedanhfeft

6 M Charitas 609 526

7 D Spes 6U 524

S M Gpbraim 613 522

9 D Dionysius g) 615 5*9
10 S Amalia 6*6 5*7
11 $ Burebard 6*8 5*5

12 s 17.1t. Cr* Gbrenf. 620 5*2
13 m Kolomann 622 5*o
14 D Wilbelmine 624 508
15 M Hedwig 625 506

16 D Gallus € 627 505
17 ï Florentin 629 50*
IS S Lukas Gv. 63* 459

19 $ i§. n. Cr. Ptol. 633 457

20 m Mendelin 63 4 455

21 D Ursula 636 453

22 M Gordula 638 45*
23 D Severinus 640 449
24 5 Salome 642 446

25 S Adelheid 643 444

26 $ 19.r.Cr. Arnaud. 645 442
27 m Sabina 647 440
2S D Simon, Juda 649 438
29 m Gngelbard 65* 436
30 D Hartmann 653 434
31 ï Wolfgang t 654 432

100 jähriger
Kalender.

1 . schön; 2 .—
3. hell aber kalt:
4. und 5. schön
warm; 7. starker
Regen u. Wind;
16 . windig, trüb
und Regen; 16 .
Sturm u.Schnee;
19. unbeständig;
24., 25. starker
Regen m. Schnee;
29. schön;30.lrüb
und kalt.

Bauernregeln.
Ist die Krähe

nicht mehr weit,
wird's zum Säen
hohe Zeit. —

Schneit's im Ok¬
tober gleich, dann
wird der Winter
weich. — Ist recht
rauh der Hase,
dann frierst du
bald an der Nase.
— Regnet es ani
St. Gallustag
(18.) nicht, es
dann dem näch¬
sten Frühjahr an
Regen gebricht.
—AnUrsula (2i.)
muß das Kraut
hinein, sonst

schneien Simon
und Judas (28.)
drein. — Im Ok¬
tober Sturm und
Wind, uns den
frühen Winter
künd't.

Laß in dein tferzc
Sonnenschein;

Alles andre stnd't
sich von selber
ein.

willst du weis-
heit dir erjagen,

Lerne Wahrheit
erst ertragen.

Die Jud. feiern ihr Bersöhnungsf. a. 4., d. Laubhüttenf. a. 9..
d. q. Fest d- Laubhütt. a. 10., d. Palmensest a. 15., ihr Laub¬
hüttenende am 16 . und die Gesetzesfreude am 17. Oktober.

Gedenktage. 1.—13. Schlacht b. Arras 1914. — 4. Un-
abhängigkeitserkl. Belg. >830. — 7.—11. Sawe- und Donau-
Übergang i9io. — 8. Chicago durch Feuersbr. zerst. (8,— 10 .

1871). Belgrad durch d. Verbünd, d. Heeresgr. Mackensen ein¬
genommen 1915 . — 11 . König Otto v. Ban. gest. 19i6. — 11.
—iS. Grober, d. Ins. Osel I9i7. — IS. Columb. entd. Amer.
1492. — 14 . Schl. b. Jena u. Auerstädt 1806 . Beg. d. Kriegs¬
zustand. zwisch. Bulgar, u. Serb. 1915. — 18 . Bülkerschl. b. Leip
zig 1813. — 20 . Friede z. Paris 1815 . — 24. Friede zu Münster
1648. 24.-27. Durchbr. d. d. Julisch. Alp. 1917. — 27. Nap.
Etnz. in Berl. 1806 . Kap. v. Metz 1870. — 28. Fliegerhauptm.
Bölcke tödl.verungl. i9i6. — 28 . 10 .—3.11. Schl. b.Udine 1917.—
29. Eingr. d. Türkei in d. Weltkrieg. Beschießung v. Seba-
stopol 1914. — 3». Friede zwisch. Preutz. u. Dänemark 1864.


